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S c h m ie d e k n e c h t s  Ichneumonidentyp en 
aus der Kollektion des Museums Rudolstadt
(Hymenoptera: Ichneumonidae)

E rs t wiederholte Bem ühungen haben aus den R estbeständen der Kollektion 
S c h m ie d e k k ec h t  in R udolstad t fünf Insektenkästen zutage gebracht, die 
un ter anderem  wissenschaftlich und historisch wertvolles M aterial des bekannten 
deutschen Hym enopterologen Sc h m ie d e k k e c h t  enthielten. Die unklare Frage, 
wie und w ann die etwa 20 Insektenschränke unterschiedlichsten Form ates in 
den Besitz des an sich n icht naturwissenschaftlich ausgerichteten Museums in 
R udolstad t in  der Nähe des S tädtchens Bad Blankenburg gelangten, habe ich 
bereits an  anderer Stelle disku tiert (Oe h l k e  1968). Die teilweise durch Fraß 
und andere Einwirkungen beschädigten um fangreichen Insektenbestände be­
stehen hauptsächlich aus Insekten  aller Ordnungen und Regionen, die S c h m ie- 
d e k h e c h t  wohl für den V erkauf seiner sogenannten ,,Typensam m lung“ ver­
wendete. Sie enthielten außer den wissenschaftlichen Nam en keinerlei F und­
ortangaben oder sonstige Bem erkungen und sind daher wissenschaftlich und 
historisch wertlos (siehe auch Oe h l k e  1968).

Die fünf Insektenkästen m it parasitischen Hym enopteren und Apiden en t­
hielten 78 Exem plare von typoidem  W ert und weiteres historisch interessantes 
M aterial, wie zum Beispiel einmalige und  publizierte Funde von bestim m ten 
A rten in Deutschland. In  der vorliegenden A rbeit werden 60 Holo-, Leeto-, 
Paralecto- und Syntypen besprochen.

Zur Zeit werden Verhandlungen geführt, das wissenschaftlich wertvolle Material dem 
Deutschen Entomologischen Institut, Eberswalde, oder dem Zoologischen Museum, Berlin, 
zuzuführen. Leider ist jedoch eine Entscheidung noch nicht getroffen worden. Um einem 
eventuellen Verlust oder der Unerreichbarkeit der Typen vorzubeugen, haben sich die 
Autoren entschlossen, durch eine Typenrevision wenigstens eine wissenschaftliche Bearbei­
tung zu sichern.

Für Unterstützung und Auskünfte haben die Autoren besonders den Herren Dipl. phil. A. KOCH (Direktor der 
Staatlichen Museen, Heidecksburg, Rudolstadt) sowie Dr. E . K önigsmann (Kustos am Zoologischen Museum in 
Berlin) herzlich zu danken.
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Die Abhandlung der einzelnen Speeies erfolgt alphabetisch nach den Artnamen. Nach 
der Literaturangabe werden die Fundorte der Originalbeschreibung zitiert. Darauf folgen: 
die Art der Etikettierung, der Status des Typus und Bemerkungen über weitere Exemplare 
von typoidem Wert in anderen Institutionen. Die taxonomischen Informationen (außer bei 
Pimpla moraguesi und P. nilotica) gab Dr. H. K. Tow nes. Alle hier besprochenen Exem­
plare der Rudolstädter und Berliner Kollektionen wurden designiert von J. Obhlke und 
mit dem Datum sowie dem Status des Typus (Holo-, Lecto-, Paralecto- oder Syntypus) ver­
sehen.

albicoxis  Schm iedenkecht, 1909 (Synetaeris)
Opusc. Ichneum., Fase. 21, 1670

Beschrieben nach einem $ aus B lankenburg/Thüringen. Im  Museum R udol­
stad t ist dieses $ =  H olotypus gu t erhalten geblieben.

N o m e n k l. V e r ä n d e r u n g e n : ,,Tranosema“ pedellum, (HoLMGBEir)=i%wefae- 
ris albicoxis Sc h m ie d e k n e c h t , syn. nov.

altareolatus Sohmibdekneoht, 1905 (Phygadeuon)
Opusc. Ichneum., Fase. 9, 704

S c h m ie d e k n ec h t  fing einige $$ bei B lankenburg/Thüringen. Das eine weib­
liche Exem plar in  der Kollektion R udolstad t ist sicherer Syntypus. Es ist 
e tike ttie rt m it „Phygadeuon n. sp., U n ter . . . , 17. Sept. 1890“ und wie üblich 
m it einem kleinen roten viereckigen Zettel versehen (bedeutet wahrscheinlich, 
Exem plar in Thüringen gesammelt beziehungsweise A rt von S c h m ie d e k n e c h t  
beschrieben). Dieses $ ist Lectotypus (hiermit festgelegt).

Im  Zoologischen Museum, Berlin, befindet sich ein $ m it dem gedruckten 
E tik e tt „Thüringen O. Schmied. S.“ —- „25965“ — „Cotype“ . Dieses Exem ­
plar wurde von m ir m it dem Lectotypus verglichen und h a t som it den W ert 
eines Paralectotypus.

Nach A ttbebt, der das Exem plar aus Berlin gesehen hat, ist die A rt synonym 
zu Phygadeuon vagans Gb a v en h o b st .

Sie gehört zu einer kleinen Gruppe von Arten, welche als eine neue G attung 
von Phygadeuon abgetrennt werden könnte, steh t aber vorläufig noch bei diesem 
Genus.

australis  Schm iedeknecht, 1913 (Agasthenopoda)
Opuso. Iohneum., Fase. 33, 2574

Nach der Beschreibung wurden 2 5$ gesammelt, das eine Exem plar davon aus 
H am m an-Bou-H adjar in  der Provinz Oran. Das vorliegende $ ist m it diesem 
F undort bezettelt und Lectotypus (hierm it festgelegt). Das andere $ ist bei 
Jericho in Palästina gesammelt und wurde von uns nicht aufgefunden.

N o m e n k l. V e r ä n d e r u n g e n :  Bremiella pulchella K biechbattmeb  =  Agas­
thenopoda australis S c h m ie d e k n e c h t , syn. nov. .
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australis  Schm iedeknecht, 1914 (B a th yglyp tu s)
Opusc. Ichneum., Fase. 37, 2892

S c h m ie d e k n e c h t  sammelte diese A rt wiederholt in der Sierra im Wallis in 
beiden Geschlechtern. T o w n es  h a t 1963 einen weiblichen Lectotypus im B er­
liner Museum etikettiert, aber darüber nicht publiziert. Dieses Exem plar träg t 
jedoch die Eundortbezeichnung „Bozen“ . D a dieser Ort nicht bei der Original­
beschreibung genannt wurde und auch nicht in  der näheren Umgebung des 
Gebietes liegt, scheint es uns besser, das weibliche Exem plar des Pärchens aus 
der Kollektion R udolstadt, welches m it „Sierra, W allis“ bezettelt ist, als Lecto­
typus hierm it festzulegen. Alle Exem plare gehören zu einer Art.

N o m e n k l. V e r ä n d e r u n g e n :  Lamachus australis (Sc h m ie d e k n e c h t ),
comb. nov.

bischoffi Schm iedeknecht, 1905 (Phygadeuon)
Opusc. Ichneum., Fase. 9, 701

N ach der Beschreibung wurde ein $ bei Blankenburg/Thüringen gesammelt. 
Das vorliegende Exem plar aus der Kollektion R udolstad t weist ebenfalls diesen 
F undort au f und ist als H olotypus zu betrachten .

N o m e n k l. V e r ä n d e r u n g e n :  Dichrogaster bischoffi (So h m ie d e k n e c h t ), 
comb. nov.

breviala tus  Sohm iedeknecht, 1905 (M icrocryp tus)
Opusc. Ichneum., Fase. 8, 639

Nach der Beschreibung lag offenbar nur ein Exem plar von Blankenburg/ 
Thüringen vor. Das vorliegende $ scheint uns der H olotypus zu sein.

Es ist wahrscheinlich ein verküm m ertes, kurzflügeliges Exem plar vonOtt&o- 
cephalus lacteator (Gra v en h o r st).

N o m e n k l. V e r ä n d e r u n g e n :  Cubocephalus lacteator (Gra v en h o r st) =  
Microcryptus brevialatus S c h m ie d e k n e c h t , syn. nov.

connectens Schm iedeknecht, 1905 (Phygadeuon)
Opusc. Ichneum., Fase. 9, 721

Bei dieser A rt lag anscheinend ebenfalls nur ein Exem plar vor, das auch in 
B lankenburg/Thüringen gesammelt wurde. Das $ in der K ollektion R udol­
stad t ist e tike ttie rt m it „Phygadeuon connectens n.sp. $ Blankenburg i. T h .“ 
und ist sicher der Holotypus.

consim ü is  Sohm iedeknecht, 1908 (C am poplex)
Opusc. Ichneum., Fase. 20, 1547

Bei der Beschreibung lagen S c h m ie d e k n e c h t  m ehrere 9$  aus Thüringen vor. 
Die einzigen uns bekannt gewordenen Exem plare befinden sich in der Kollektion
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R udolstad t ohne nähere Fundortangabe. Bin $ davon erklären wir hierm it zum 
Lectotypus, das andere $ ist Paralectotypus.

N o m e n k l. V e r ä n d e r u n g e n :  Dusona confusa (F ö r ster ) =  Gampoplex 
consimilis Sc h m ie d e k n e c h t , syn. nov.

discedens Schm iedeknecht, 1909 (A nilastus)
Opusc. Ichneum., Faso. 23, 1808

Von Sc h m ie d e k n eö h t  in einem $ in Schwarza bei B lankenburg/Thüringen 
gesammelt. Das vorliegende $ trä g t un ter anderem  eine E tikettierung m it 
„Anilastus, Schwarza Sandbänke, 14. Aug. 1907“ ; es ist sicher der Holotypus.

N o m e n k l . V e r ä n d e r u n g e n :  Hyposoter discedens (Sc h m ie d e k n e ö h t ), 
comb. nov.

discedens Schm iedeknecht, 1905 (M icrocryp tus)
Opusc. Ichneum., Fase. 9, 648

Nach der Beschreibung nur 1 $ Ende September im Buchenwald bei B lanken­
burg/Thüringen gefangen. Das $ aus der Kollektion R udolstad t halten  wir für 
den H olotypus, obwohl es keine Fundortbezeichnung aufweist.

N o m e n k l. V e r ä n d e r u n g e n :  Pleolophus discedens (Sc h m ie d e k n e c h t ), 
comb. nov.

exim ia  Schm iedeknecht, 1907 (Polysph incta)
Opusc. Ichneum., Fase. 15, 1170

Der Lectotypus dieser A rt aus der K ollektion des Berliner Museums wurde von 
T o w n e s  1964 designiert und von Se d iv y  in Oe h l r e  1967 festgelegt. In  der 
K ollektion R udolstad t befindet sich ein schlecht erhaltenes $, das den S tatus 
eines P aralecto typus besitzt. Der F undort ist Blankenburg/Thüringen.

Die A rt ist ein Synonym von Zatypoda albicoxa (W a l k e r ), beschrieben von 
Japan . Die Exem plare von Jap an  haben im D urchschnitt weniger ausgedehnte 
weiße Makeln als die von Europa. Die große V ariabilität dieser M akeln in E u ­
ropa und in Jap an  m acht es jedoch schwierig, diese für eine subspezifische U n ter­
scheidung zu verwenden. Gegenwärtig scheint es das beste, eximia als ein direk­
tes Synonym von albicoxa gelten zu lassen. A itbert 1963 (p. 850) h a t den sub­
spezifischen Nam en meridionator für eine Population im südlichen Frankreich 
vorgeschlagen. Exem plare von Ssp. meridionator waren n icht verfügbar fü r eine 
Bewertung.

N o m e n k l. V e r ä n d e r u n g e n :  Zatypoda albicoxa (W a l k e r ) =  Polysphincta 
eximia Sc h m ie d e k n e c h t , syn. nov.
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exquisitu s  Schm iedeknecht, 1905 (M ierocryp tus)
Opusc. Ichneum., Fase, 8, 632

Gesammelt von Sc h m ie d e k n e c h t  in je einem $ und einem ¿J von Blankenburg 
in Thüringen. Das vorliegende $ stim m t m it der Beschreibung voll überein und 
kann als Lectotypus (hierm it festgelegt) gelten.

N o m e n k l. V e r ä n d e r u n g e n :  Aptesis exquisita (Sc h m ie d e k n e c h t ), comb, 
nov.

fortico sta tu s  Schm iedeknecht, 1909 (A nilastus)
Opusc. Ichneum., Fase. 23, 1812

Die A rt wurde ebenfalls in einem Exem plar in  Blankenhurg/Thüringen ge­
sam melt. In  der Kollektion R udolstad t ist ein $ ohne Fundortangahen vorhan­
den. A uf Grund der Übereinstim m ung m it der Beschreibung halten  wir dieses 
für den Holotypus.

Die A rt ist 0 . ratzeburgi T sc h e k  ähnlich. Sie unterscheidet sich von ratzeburgi 
durch den etwas schmaleren und flacheren Clypeus, den etwas größeren K örper 
und die etwas breitere Area superomedia. Ähnlich ratzeburgi ist der untere 
M andibelzahn schwach, kürzer als der obere Zahn.

N o m e n k l. V e r ä n d e r u n g e n :  Olesicampe forticostatus (Sc h m ie d e k n e c h t ), 
comb. nov.

foveolatus Schm iedeknecht , 1924 (Exochus)
Ent. Monthly Mag., 60, 110

Aus der Beschreibung Sc h m ie d e k n ec h t s  geht n icht eindeutig hervor, oh ihm 
außer einem $  auch andere Exem plare, darun ter 9$, Vorlagen. In  der K ollektion 
R udolstad t befindet sich ein als ,)CJ“ beschriftetes Exem plar, welches jedoch ein 
$ ist. Da bisher kein weiteres M aterial dieser A rt bekannt geworden ist, e r­
scheint es sinnvoll, dieses $ hierm it als Lectotypus festzulegen. Die A rt gehört 
zur Tibialis-Gruppe.

freygessn eri Scitmiedeknecht, 1904 (S pilocryp tu s)
Opusc. Ichneum., Fase. 7, 526

Nach Sc h m ie d e k n e c h t  sammelte er diese A rt in  Sierra im Wallis in einigen 
$$ im Ju li. Der leider ziemlich stark  verschimm elte Syntypus in der Kollektion 
R udolstad t weist neben dem N am ensetikett nur das kleine rote Zettelchen auf. 
Da uns kein weiteres M aterial bekannt ist, m öchten wir doch dieses $ als Lecto­
typus bestim m en (hierm it festgelegt).

N o m e n k l. V e r ä n d e r u n g e n :  Agrothereutes freygessneri (Sc h m ie d e k n e c h t ), 
comb. nov.
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gum perdensis  Schm iedeknecht, 1897 (H em iteles)
Termes. Filzet., 20, 505

Gefangen in einem Exem plar bei Gumperda in Thüringen. Das $ aus der 
Kollektion R udolstad t weist eine leichte Schimmelbildung auf entspricht aber 
voll der Originalbeschreibung. Es ist ohne F undorte tike tt. W ir halten  es für 
den Holotypus.

Die A rt ist nahe verw andt m it E. scabriculus (Thom son). Von dieser u n te r­
scheidet sie sich durch den etwas kleineren E indruck auf der H interseite der 
W angen und durch eine schwächere äußere K ante. Mesopleurum m it wenigeren, 
aber stärkeren Streifen; 2. Tergit punk tiert und rauh, ohne eine Spur von tran s­
versalen Streifen. Trochanter m eist ro tbraun, Tergit 2 und die folgenden ganz 
rot.

N o m e n k l. V e r ä n d e r u n g e n :  Eudelus gumperdensis (Sc h m ie d e k n e c h t ), 
comb. nov.

hellbachi Schm iedeknecht, 1905 (H em iteles)
Opusc. Iclmeum., Fase. 11, 851

In  zwei weiblichen Exem plaren in Blankenburg/Thüringen und R udolstad t/ 
Thüringen gesammelt. Im  Museum R udolstad t befindet sich 1 $ m it der zusätz­
lichen E tikettierung  „postpetiolus, Segment 2 und Basalhälfte von 3 ro t.“ . Das 
entspricht der Beschreibung des zweiten Exem plares aus R udolstad t. Dieses 9 
kann als P aralecto typus gelten.

Im  Museum Berlin befindet sich ebenfalls ein gu t erhaltenes $ m it dem zu­
sätzlichen E tik e tt „Hemiteles m it weißem Ring, 21. 5. 1903“ . Mit großer Sicher­
heit handelt es sich dabei um  das Exem plar aus Blankenburg. Da dieses $ besser 
erhalten ist, erklären wir es zum Leetotypus (hierm it festgelegt).

Die A rt ist verw andt m i t ,,Hemiteles“ bianulatus G rävenhokst , und es ist zu 
prüfen, ob es sich nicht um  ein Synonym davon handelt. H . hellbachi und 
bianulatus gehören in  ein noch unbeschriebenes Genus.

heluanensis Schm iedeknecht, 1900 (Syzeuctus)
Zool. Jahrb., 13, 345

S c h m ie d e k n e c h t  sam melte bei Heluan in Ägypten mehrere $$. In  der 
K ollektion R udolstad t befindet sich ein gu t erhaltenes 9 m it der Beschreibung 
„H eluan, A egypten“ =  Paralecto typus. Das $ im Berliner Museum ist e ti­
k e ttie rt m it „W adi H aff bei H eluan“ — „Ä gypten Schmiedekn. S. 1897“ — 
„28636“ und ist Leetotypus (hierm it festgelegt).

hilarulus Schm iedeknecht, 1905 (P lectocryp tu s)
Opusc. Ichneum., Fase. 8, 601

In  zwei gleichgefärbten $ $  bei B lankenburg/Thüringen gesammelt. E in $  
m it der Fundortangabe „B lankenburg“ befindet sich in  der K ollektion R udol­
s ta d t und kann den Leetotypus bilden (hierm it festgelegt).
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N o m e n k l. V e r ä n d e r u n g e n :  Aptesis hilarula (Sc tim ied ek n ec h t), comb, 
nov.

hohenw artensis Schm iedeknecht, 1913 (M esoleptus)
Opusc. Ichneum., Faso. 34, 2691

In  m ehreren m ännlichen Exem plaren hei Hohen W artha in Thüringen ge­
sam melt. Der einzige, uns bisher bekannt gewordene sichere Syntypus befindet 
sich in  der Kollektion R udolstad t und wird hierm it als Lectotypus =  ¿J fest­
gelegt.

Im  Laboratorium  voor Entomologie in Wageningen befindet sieh ein $, 
welches jedoch nicht als Syntypus gelten kann.

N o m e n k l. V e r ä n d e r u n g e n :  Mesoleptidea hohenwartensis (S c h m i e d e ­
k n e c h t ), comb. nov.

inconspicuus Schm iedeknecht, 1914 (A lexeter)
Opusc. Ichneum., Fase. 36, 2861

In  beiden Geschlechtern und m ehreren Exem plaren bei Blankenburg/Thürin- 
gen gesammelt. In  der Kollektion R udolstad t befindet sich 1 9, welches jedoch 
Schimmelbildung aufweist =  Syntypus. Im  Museum Berlin ist 1 $  vorhanden, 
das eventuell als Syntypus gelten kann.

W ir empfehlen, alle diese Exem plare einmal m iteinander zu vergleichen und 
das am besten erhaltene und leicht erreichbare Exem plar als Lectotypus fest­
zulegen.

Die A rt ist eine gute Species und keine Form  von A . sectator ( T h t t n b e b g ).

lacustris  Schm iedeknecht, 1905 (L eptocryptus)
Opusc. Ichneum., Fase. 10, 732

Von S c h m i e d e k n e o h t  in  einem Pärchen im Schilf an  Teichufern bei Blanken- 
burg/Thüringen gesammelt. Der Beschreibung lagen weitere Exem plare aus 
Bregenz von R. J itssel vor. Im  Museum R udolstad t ist 1 $  vorhanden m it der 
Fundortbezeichnung „Teich bei W atzdorf“ (W atzdorf =  kleiner O rt neben 
Blankenburg in Thüringen). Dieses Exem plar ist Lectotypus (hierm it fest­
gelegt).

Im  Museum Berlin befindet sich 1 ohne nähere Angaben. Es scheint uns 
n icht ein sicherer Syntypus zu sein.

Die A rt gehört in  die Glaviger-G ruppe.
N o m e n k l. V e r ä n d e r u n g e n :  Bathytrix lacustris (S c h m i e d e k n e c h t ), comb, 

nov.
lacustris Schm iedeknecht, 1913 (T ym m ophorus)
Opusc. Ichneum., Fase. 34, 2715

N ach der Originalbeschreibung gesammelt bei W atzdorf in der Umgebung 
Blankenburg/Thüringen. D araus geht jedoch nicht hervor, ob es sich um
26 Beitr. Ent. 19, H. 3/6
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mehrere Exem plare handelte. Im  Museum R udolstad t befindet sich 1 $ ohne 
sonstige E tikettierung . Dieses Exem plar kann als Paralecto typus gelten.

Der Lectotypus 1 $ (hierm it festgelegt) befindet sich im Museum Berlin und 
ist m it der Fundortangabe „W atzdorf Teich, 29. Mai 1896“ versehen. Die 
beiden Exem plare sind identisch.

N o m e n k l. V e r ä n d e r u n g e n :  Tymmophorus rufiventris (Grav en h o r st) =  
Tymmophorus lacustris Sc h m ied e o e c h t , syn. nach T o w n e s , T o w n es  & Gtjpta 
1961, p. 330.

lehm anni Schm iedeknecht, 1905 (Phygadeuon)
Opusc. Ichneum., Fase. 9, 708

Nach der Beschreibung in einigen weiblichen Exem plaren Ende Septem ber in 
Blankenburg/Thüringen gesammelt. In  der Kollektion R udolstad t ist 1 $ m it 
den zusätzlichen Angaben „Phygadeuon n. sp., 12. Sept. 1890“ =  Lectotypus 
(hierm it festgelegt) vorhanden.

lissonotoides Schm iedekneoht, 1909 (N em eritis)
Opusc. Ichneum., Fase. 22, 1686

In  der Originalbeschreibung werden m ehrere 22 aus der Umgebung von 
Blankenburg/Thüringen genannt. Das einzige, uns bisher bekannt gewordene $ 
befindet sich in der Kollektion R udolstad t und is t s ta rk  verschimmelt. Obwohl 
dieses Exem plar sicherer Syntypus ist, sollte abgew artet werden, ob noch andere 
Exem plare aufgefunden werden. D ann könnte ein besser erhaltenes $ als Lecto­
typus festgelegt werden.

Das vorliegende Exem plar ist eine echte Nemeritis (nicht eine Venturia).
longisetosus Schm iedeknecht, 1897 (H em iteles)
Termesz. Füzet,, 20, 514

Der Beschreibung lag offenbar nur 1 $ aus Thüringen zugrunde. Das vor­
liegende $ aus der Kollektion R udolstad t kann als Holotypus betrach te t werden.

N o m e n k l. V e r ä n d e r u n g e n :  M astrus obscuripes (Thom son) =  Hemiteles 
longisetosus S c h m ie d e k n e c h t , syn. nov.

luctuosa  Schm iedeknecht, 1909 (Phobocam pe)
Opusc. Ichneum., Fase. 22, 1691

Der Originalbeschreibung lagen 2 $$ von Blankenburg/Thüringen zugrunde. 
In  der Kollektion R udolstad t befinden sich 2 22  ohne zusätzliche E tikettierung. 
Das eine davon soll als Lectotypus (hiermit festgelegt) gelten, das andere gehört 
in die G attung Hyposoter.

m ediovitta tu s  Schm iedeknecht, 1897 (H em iteles)
Termes. Füzet., 20, 525

Gesammelt in einem $ in Thüringen. Das vorliegende Exem plar aus der 
Kollektion entspricht voll der Beschreibung und ist Holotypus.
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Die A rt gehört nicht in die G attung Eemiteles, aber ihr korrekter Genus ist 
unsicher. Sie scheint am besten in die G attung Encrateola zu passen.

N o m e n k l . V e r ä n d e r u n g e n :  Encrateola mediovittata (Sc h m ie d e k n e c h t ), 
comb. nov.

m elaleucus Schm iedeknecht, 1909 (A nüastus)
Opusc. Ichiieum., Fase. 23, 1813

Von Sc h m ie d e k n eo h t  nach einem Exem plar aus der Umgebung von Blanken- 
burg/Thüringen beschrieben. Dieses $ =  Holotypus befindet sich in der K ollek­
tion R udolstadt. Es entspricht der Beschreibung, h a t jedoch kein Abdomen 
mehr.

N o m e n k l. V e r ä n d e r u n g e n :  Hyposoter melaleucus (So h m ie d e k n e c h t ), 
comb. nov.

m engerssen i Schm iedeknecht, 1905 (L istrognathus)
Opusc. Ichneum., Fase. 8, 565

Nach der Beschreibung lag offenbar nur 1 $ aus Thüringen vor. Das 5 ohne 
F un do rte tike tt in der Kollektion R udolstad t ist sicher der Holotypus.

Die A rt gehört zur U ntergattung Listrognathus.
m oraguesi Schm iedeknecht, 1888 (P im p la )
Zool. Jahrb., 3, 479

Die A rt wurde von Sc h m ie d e k n e c h t  nach einem $ von Palm a de Malorca 
beschrieben. Das weibliche Exem plar aus den B eständen des Museums R udol­
s tad t ist etwas verschimmelt, bildet aber sicher den Holotypus. Die Angabe in 
Oe h l k e  1967 ist zu korrigieren.

W ir sind m it P e r k in s  1941 einer Meinung, daß diese A rt den Rang einer 
Subspecies verdient. Sie unterscheidet sich von der N om inatform  durch gelbrote 
Coxen. Schildchen, Hinterschildchen, H intertarsen  und -schienen (außer dem 
weißen Ring) sind ebenfalls hell rötlich.

N o m e n k l. V e r ä n d e r u n g e n :  Coccygomimus turionellae moraguesi (Sc h m ie ­
d e k n e c h t ), comb. nov.

nilo tica  Schm iedeknecht, 1914 (P im pla)
Ztsehr. angew. Ent., 1, 412

In  m ehreren Exem plaren in  beiden Geschlechtern von Sc h m ie d e k n ec h t  auf 
Kleefeldern zwischen K airo und H eluan gesammelt. Im  Museum R udolstad t 
befinden sich drei gu t erhaltene $$, von denen eines als Lectotypus (hiermit 
festgelegt) gelten kann. Die Angabe in dem K atalog Oe h l k e  1967 ist somit 
zu korrigieren. Die Synonymie dieser A rt, durch P e r k in s  1941 festgestellt, 
bestä tig t sich.

N o m e n k l. V e r ä n d e r u n g e n :  Coccygomimus spurius (Grav en h o r st) =  
P im pla nilotica Sc h m ie d e k n e c h t , syn. nach P e r k in s  1941.
26*
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nobilita tu s  Schm iedeknecht, 1905 (Phygadeuon)
Opusc. Ichneum., Fase. 9, 716

Von S c h m ie d e k n ec h t  in einem Pärchen bei B lankenburg/Thüringen ge­
sam melt. Diese beiden Exem plare befinden sich in der Kollektion von Rudol­
stad t. Leetotypus: § m it F undort „B lankenburg i. T hü r.“ (hiermit festgelegt). 
Das (J gilt als Paralectotypus.

nubilipennis Schm iedeknecht, 1905 (Phygadeuon)
Opusc. Ichneum., Fase. 9, 696

Nach der Originalbeschreibung nur 1 $ aus der Umgebung von Blankenburg/ 
Thüringen, trä g t am zusätzlichen E tik e tt die Fundortbezeichnung „D itte rs­
dorf“ . Dieser kleine Ort liegt nahe bei Blankenburg/Thüringen. Es besteht kein 
Zweifel, daß es sich hierbei um  den Holotypus handelt.

Es wäre noch zu prüfen, ob es sich um  ein Synonym von Phygadeuon tenui- 
costa T homson handelt.

N o m e n k l. V e r ä n d e r u n g e n :  Mastrus nubilipennis (Sc h m ie d e k n e c h t ), 
comb. nov.

num idicus Schmied kknecht, 1900 (E uryproctus)
Termes. Filzet., 23, 234

Von Sc h m ie d e k n e c h t  in der Umgebung Tunis gesammelt. In  der Kollektion 
R udolstad t befindet sich ein $  m it der Fundortbezeichnung „O ran“ , welches 
uns kein Syntypus darzustellen scheint. E in  weiteres $ kann jedoch als P a ra ­
lectotypus gelten.

Als Leetotypus m öchten wir ein gu t erhaltenes 9 aus der Kollektion des Ber­
liner Museums bestim m en (hiermit festgelegt), wo sich auch neben anderen 
Exem plaren noch ein weiteres ¿J eines Paralecto typus befindet. D arüber hinaus 
sind im Laboratorium  voor Entomologie in W ageningen 1 ¿J und 1 9 vorhanden, 
die ebenfalls als sichere Paralecto typen gelten können.

pallescens Schm iedeknecht, 1910 (Parabatus)
Opusc. Ichneum., Fase. 24, 1851

In  einem $  bei B lankenburg/Thüringen gesammelt. Dieser Holotypus ist 
leider durch Schimmelbildung nicht gut erhalten geblieben. Eine F un do rt­
angabe befindet sich n icht an  diesem Exem plar.

Die A rt gehört in die Virgatus-Gruppe, und eine nahe Verw andtschaft scheint 
zu der nearktischen A rt N . uncata T o w n es  vorzuliegen.

N o m e n k l. V e r ä n d e r u n g e n :  Netelia (Bessobates) pallescens (Sc h m ie d e ­
k n e c h t ), comb. nov.

p a llid iro str is  Schm iedeknecht, 1909 (A nilastus)
Opusc. Ichneum., Fase. 23, 1812

Nach der Beschreibung lag Sc h m ie d e k n ec h t  nur 1 $ aus T riest/Italien  vor. 
In  der Kollektion des R udolstädter Museums befindet sich ein <j>, welches ein
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E tik e tt m it der Aufschrift „Anilastus pallidiventris 0. Schmiedekn.“ träg t. 
Dieses Exem plar entspricht jedoch eindeutig allen Angaben, die S c h m i e d e ­
k n e c h t  für die A rt pallidirostris gem acht hat. Mit Sicherheit nehm en wir daher 
an, daß es sich hierbei um  ein Versehen S c h m i e d e k n e c h t s  handelt und dieses $ 
als Holotypus der genannten A rt zu gelten hat. Außerdem wurde eine A rt m it 
dem Nam en pallidiventris von S c h m i e d e k n e c h t  nie beschrieben. .

N o m e n k l. V e r ä n d e r u n g e n :  Hyposoter pallidirostris (S c h m i e d e k n e c h t ), 
comb. nov.

peregrin u s  Schmiedeknecht, 1905 (M esostenus)
Opusc. Ichneum., Fase. 8, 572

S c h m i e d e k n e c h t  gründet diese A rt au f 2  $$, das eine von Schwarza bei 
B lankenburg/Thüringen und das andere vom Amur. Das zuerst genannte weib­
liche Exem plar befindet sich in der Kollektion R udolstad t m it dem F u n d o rt­
e tike tt „A uf Pastinaca bei Schwarza in Thüringen“ =  Lectotypus (hiermit 
festgelegt). Das 5 vom Amur ist auch n icht im Berliner Museum.

N o m e n k l. V e r ä n d e r u n g e n :  Picardiella melanoleucus (G r a v e n h o r s t ) =  
Mesostenus peregrinus S c h m i e d e k n e c h t , s y n . nach A t t b e r t  1963, p .  865.

pharaonum  Schmibdeknbcht, 1910 (Paniscus)
Opusc. Ichneum., Fase. 24, 1864

Nach der Beschreibung in einem $ von S c h m i e d e k n e c h t  bei Heliopolis in 
Ägypten gesammelt. Das <j> =  Holotypus aus der Kollektion R udolstad t träg t 
allerdings die Fundortbezeichnung „Cairo“ . Es entspricht jedoch vollauf der 
Beschreibung.

Die A rt gehört durch den relativ  kurzen Ovipositor in die Flavolineata- 
Gruppe. Die Bohrerklappen sind 0,30mal so lang wie die hintere Tibia.

N o m e n k l. V e r ä n d e r u n g e n :  Netelia ( Paropheltes) pharaona (S c h m i e d e ­
k n e c h t ), comb. nov.

p ic ticox is  Schmiedeknecht, 1900 (L issonota)
Zool. Jahrb., 18, 369

N ach der Beschreibung scheinbar nu r in  Thüringen gesammelt, obwohl 
S c h m i e d e k n e c h t  ausdrücklich hinzufügte, daß ein weiteres $ m it abweichender 
Zeichnung sich im Ungarischen National-M useum befindet. In  der Kollektion 
des Museums R udolstad t befindet sich 1 $ ohne nähere Fundortbezeichnung =  
L ectotypus (hiermit festgelegt).
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p la tyg a ster  Schm iedeknecht, 1897 (H em iteles)
Termes. Füzet., 20, 541

1 ? von Blankenburg in  Thüringen. Dieser Holotypus befindet sich in  der 
R udolstäd ter Kollektion. Leider ist sein Erhaltungszustand durch leichte 
Schimmelbildung beeinflußt.

Diese A rt ist nicht typisch für die G attung Ethelurgus, in dem die Area supero- 
m edia undeutlich, aber offenbar länger als weit ist. Dem 1. Tergit fehlen die 
m ittleren dorsalen Leisten, und es ist vollständig nadelrissig in der Längsrich­
tung.

l o m e n k l .  V e r ä n d e r u n g e n :  Ethelurgus platygaster (Sc h m ie d e k n e c h t ), 
comb. nov.

robusta  Schm iedeknecht, 1909 (N epiesta)
Opusc. Ichneum., Fase. 21, 1636

Aus der Beschreibung geht nicht m it Sicherheit hervor, ob Sc h m ie d e k n ec h t  
beide Geschlechter vor sich ha tte , sondern nur, daß er mehrere Exem plare aus 
B lankenburg/Thüringen besaß. In  der Kollektion R udolstad t trä g t ein Exem ­
plar diesen Namen, wobei das E tik e tt m it einem $ -Zeichen versehen ist. Unserer 
Meinung nach handelt es sich aber um  ein stark  verschimmeltes $  ohne Abdomen

Dagegen ist im Zoologischen Museum, Berlin, ein gu t erhaltenes $  vorhanden, 
welches hierm it als Lectotypus festgelegt wird. Die, beiden Exem plare scheinen 
gleich zu sein.

rufovarius Schm iedeknecht, 1909 (A nilastus)
Opusc. Ichneum., Faso. 23, 1802

N ach der Originalbeschreibung lagen Sc h m ie d e k n ec h t  2 $$ aus der U m ­
gebung von B lankenburg/Thüringen vor. In  der R udo lstäd ter K ollektion be 
finden sich jedoch 3 ? ? , wobei das eine kein N am ensetikett träg t. Eines der 2 $? 
m it N am ensetikett wurde als Lectotypus ausgezeichnet (hierm it festgelegt). Das 
andere kann als Paralecto typus gelten. Alle Exem plare sind durch Schimmel­
bildung schlecht erhalten geblieben.

N o m e n k l. V e r ä n d e r u n g e n :  Hyposoter rufovarius (Sc h m ie d e k n e o h t ), 
comb. nov.

rufovarius Schm iedeknecht, 1905 (Phygadeuon)
Opusc. Ichneum., Fase. 9, 700

Nach Sc h m ie d e k n ec h t  in einem ? Ende (!) September in Blankenburg/Thür. 
gesammelt. Das ? aus der R udolstädter K ollektion trä g t ein zusätzliches E tik e tt 
m it der Aufschrift „Blankenburg 8. Sept. 1881“ und ist der Holotypus.

N o m e n k l. V e r ä n d e r u n g e n :  Dichrogaster bischoffi (Sc h m ie d e k n e c h t ) =  
Phygadeuon rufovarius Sc h m ie d e k n e c h t , syn. nov.
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secem endu s  Schm iedeknecht, 1905 (M icrocryp tus)
Optisc. Ichneum., Faso. 9, 647

Der Beschreibung lag nur ein weibliches Exem plar aus B lankenburg/Thürin- 
gen zugrunde. Das vorhandene $ in der Kollektion R udolstad t ist sicher dieser 
Holotypus, leider aber s ta rk  von Sammlungsschädlingen befressen. Es fehlen 
das Tergit 2 bis 7 und die Fühler.

Es wäre zu prüfen, ob es sich um  ein Subspecies des nearktischen P. rubrocinc- 
tus ( P b o v a n c h e b ) handelt.

N o m e n k l. V e r ä n d e r u n g e n :  Pleolophus secemendus (S c h m i e d e k n e c h t ), 
comb. nov.

sem icroceus Schm iedeknecht , 1897 (I lem ite les)
Termes. Filzet., 20, 548

Dem Autor lag offenbar nur ein einziges weibliches Exem plar bei der Be­
schreibung vor. Es wurde im Spätsom mer von Eichen gesammelt. In  der Ru- 
dolstädter Kollektion befindet sich 1$ m it der zusätzlichen E tikettierung ,,U nter 
dem Berg an Eichen, 15. Sept. 1890“ =  Holotypus.

Im  Museum Berlin befindet sich ein weiteres §, jedoch ohne originale F un d­
ortbezeichnung, aber m it dem durch einen anderen Autor erfolgten Zusatz 
„Cotypus“ . Ein typoider W ert dieses Exem plares scheint uns jedoch n ich t 
gegeben zu sein.

Die A rt h a t einen ungewöhnlich kurzen Ovipositor. Die Bohrerklappen 
messen nur 0,5 der Länge der Hinterschienen.

N o m e n k l. V e r ä n d e r u n g e n :  Theroscopus semicroceus (S c h m i e d e k n e c h t ), 
comb. nov.

serotinus  S chm iedeknecht, 1905 (Phygadeuon)
Opusc, Ichneum., Fase. 9, 691

Von dem A utor nur in einem $ Anfang Oktober bei B lankenburg/Thüringen 
gesammelt. Das in der R udolstäd ter Kollektion vorhandene einzige $ scheint 
uns der Holotypus zu sein, obwohl es keine näheren Fundortangaben träg t.

singuluris Schm iedeknecht, 1909 (R hythm onotus)
Opusc. Ichneum., Fase. 21, 1616

Der m ännliche Holotypus wurde von S c h m i e d e k n e c h t  in B lankenburg/ 
Thüringen gesammelt. Das vorhandene in der Kollektion R udolstad t träg t 
ein zusätzliches E tik e tt m it „R hytm onotus sp. ? am Fenster, 25. Ju li 1889“ .

N o m e n k l. V e r ä n d e r u n g e n :  Hyposoter singularis (S c h m i e d e k n e c h t ), 
comb. nov.
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su perbum  Schm iedeknecht, 1900 (H im ertosom a)
Zool. Jahrb., 13, 394

Der Beschreibung lagen zwei Pärchen aus H eluan in Ägypten zugrunde. Im  
Museum R udolstad t befinden sich 1 $  und 1 $ m it den Angaben „Heluan, 
A egypten“ ; das erstere ohne Mittel- und H interbeine. Beide können als Para- 
lectotypen gelten.

Im  Museum Berlin befindet sich 1 9 m it den Angaben „Tam aris bei Heluan, 
Ä gypten“ . Dieses Exem plar soll als Lectotypus gelten (hiermit festgelegt).

tergestinus  Schm iedeknecht, 1905 (Phygadeuon)
Opusc. lchueum., Pasc. 9, 707

Bei der Beschreibung lagen m ehrere 99 aus T riest/Italien  vor. Das in der 
R udolstädter Kollektion vorhandene $ weist ein zusätzliches E tik e tt m it „P h y ­
gadeuon tergestinus 9 n. sp. T riest“ auf. Es wird von uns als Lectotypus fest­
gelegt.

thuringiaca  Schm iedeknecht, 1914 (Specophaga)
Opusc. Ichneum., Fase. 36, 2824

In  m ehreren Exem plaren von Sc h m ie d e k n ec h t  bei B lankenburg/Thüringen 
gesammelt. In  der R udolstädter Kollektion befindet sich 1 § m it einem Zusatz­
e tik e tt „An Sandbänken bei Schwarza, 27. Jun i 1893“ . Dieses Exem plar scheint 
uns eine sehr sichere Syntype zu sein und wird deshalb hierm it als Lectotypus 
festgelegt. Als Paralecto typen können Exem plare im Museum Berlin, in W age­
ningen und in Coburg betrach te t werden. Es handelt sich hierbei um  eine Som­
merform von Sphecophaga vesparum vesparum  (Cu b t is ), die bei To w n es  & 
T o w n e s  1962, p. 523 bis 526, disku tiert wurde.

N o m e n k l. V e r ä n d e r u n g e n :  Sphecophaga vesparum vesparum  (Cu b t is ) =  
Specophaga thuringiaca Sc h m ie d e k n e c h t .

thuringiacus Schm iedbknecht, 1912 (P erilissu s)
Opusc. Ichneum., Fase. 32, 2547

Bei der Beschreibung lagen eine Anzahl und $9 dem Autor vor. Im  Museum 
R udolstad t befinden sich 1 $  und 2 99-

Im  Zoologischen Museum, Berlin, befinden sich 4 9$. Eines davon m it der 
E tikettierung  „3078“ — „Thüringen 0. Schmiedeknecht S“ (gedruckte E tik e t­
ten). Dieses 9 soll als Lectotypus (hiermit festgelegt) gelten. Alle anderen 
Exem plare entsprechen dieser A rt.

N o m e n k l. V e r ä n d e r u n g e n :  Perilissus spilonotus (St e p h e n s ) =  Perilissus 
thuringiacus Sc h m ie d e k n e c h t , syn. nov.
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thuringiaeus Schm iedeknecht, 1907 (Sinophorus)
Hymenopt. Mitteleurop., p. 600 ,

Von S c h m ie d e k n ec h t  in  einem $ bei B lankenburg/Thüringen gesam m elt und  
nach diesem beschrieben. Das vorhandene $ in der Kollektion R udolstad t ist 
dieser Holotypus. Versehentlich h a t der Autor wohl ein ^-Zeichen auf dem 
O riginaletikett angebracht.

N o m e n k l. V e r ä n d e r u n g e n :  Tmnosema arenicola (Thom son) =  Sino­
phorus thuringiaeus S c h m ie d e k n e c h t , syn. nov.

thuringiaeus Schm iedeknecht, 1905 (S tiboscopu s)
Opusc. Ichneum., Fase. 7, 606

Der Beschreibung lagen 2 99 aus B lankenburg/Thüringen zugrunde. In  der 
R udolstädter Kollektion befinden sich diese 2 $9, jedoch ohne zusätzliche F und­
ortbezeichnung. Eines davon soll als Lectotypus (hiermit festgelegt) gelten.

Das 9 im Berliner Museum kann auf Grund der vorhandenen E tikettierung 
keinesfalls ein sicherer Syntypus sein.

N o m e n k l. V e r ä n d e ru n g e n :  Javra thuringiaca (Sc h m ie d e k n e c h t ), comb, 
nov.

tran sversostria tu s  Schm iedeknecht, 1908 (C am poplex)
Opusc. Ichneum., Fase. 20, 1554

Von S c h m ie d e k n ec h t  in  m ehreren Exem plaren in Thüringen gefangen. In  
der R udolstädter Kollektion befindet sich ein Pärchen, das 9 davon soll als 
Lectotypus gelten (hierm it festgelegt).

N o m e n k l. V e r ä n d e ru n g e n :  Dusona perditor (Föbsteb) =  Campoplex 
transversostriatus S c h m ie d e k n e c h t , syn. nov.

trico loripes  Schm iedeknecht, 1909 (O m orgus)
Opusc. Ichneum., Fase. 22, 1712

Der Beschreibung lag ein weibliches Exem plar aus B lankenburg/Thüringen 
zugrunde. Dieser Holotypus ist in der R udolstädter Kollektion gu t erhalten 
geblieben.

N o m e n k l. V e r ä n d e r u n g e n :  Sinophorus tricoloripes (Sc h m ie d e k n e c h t ) 
comb. nov.

tyrolen sis  Schm iedeknecht, 1905 (S ty locryp tu s)
Opusc. Ichneum., Fase. 9, 662

S c h m ie d e k n ec h t  lag bei der Beschreibung 1 9 aus Innsbruck vor. In  der 
Kollektion des Museums in R udo lstad t befindet sich 1 9, das dieser Holotypus 
sein könnte. Es ist jedoch e tike ttie rt m it „Stylocryptus parviventris var. tiro- 
lensis Schmied. 0 “ und möglich, daß diese E tikettierung später von S c h m ie d e -
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k n eo h t  selbst ersetzt wurde, als er der Meinung war, daß es sieh nur bei seiner 
aufgestellten Art um eine „Variation“ handele.

Nomenkl. V eränderungen: Endasys parviventris (Gravenhorst) =  
Stylocryptus tyrolensis Sc h m ie d e k n e c h t , syn. nov.

varicorn is  Sc h m ie m k o t c h t , 1900 (C am poeineta)
Zool. Jahrb., 13, 343

S c h m ie d e k n e c h t  besaß bei der Beschreibung dieser Art mehrere Exemplare, 
wobei er die $$ mit „ zu den $$ stellte. In der Rudolstädter Kollektion be­
finden sich fünf zum Teil stark beschädigte rjo  (Paralectotypen).

Im Zoologischen Museum, Berlin, befinden sich 2 qo un^ 2 $$, davon wird als 
Lectotypus hiermit ein gut erhaltenes $ mit der Etikettierung „305775“ — 
„Thüringen 0. Schmiedeknecht S.“ festgelegt. Auch die beiden Exemplare im 
Laboratorium voor Entomologie in Wageningen und das $ im Coburger Museum 
könnten von typoidem Wert sein.

ÜTomenkl. V eränderungen: Lissonota varicornis (Sc h m ie d e k n e c h t ), 
comb. nov.

Systematische Übersieht der behandelten Arten und Angaben über die 
nomenklatorischen Veränderungen
N om enklatu r Schmiedekneohts

Gattung Art nomenklatorische Ä nderungen
E p h ia ltin ae
P im p la m oraguesi C occygomim us turionellae m oraguesi (Schmiedeknecht), com b, 

nov .
P im p la nilo tica syn . zu Coccygomimus sp ur iu s  (Gravenhorst)
P olyspM ncta e x im ia  . sy n . n o v . zu Z atypoda  albicoxa  (W alker)
T ryplionidae
P an isous pharaonum N ete lia  (P aropheltes) pharaona  (Schmiedeknecht), com b. nov .
P arabatus pallescens N etelica  (Bessobates) pallescens (Schm iidekneoht), eom b.nov.
GeMnae
H em iteles gum perdensis E ud e lus gum perdensis  (Schmiedeknecht), com b. nov .
H em iteles hellbachi keine
H em iteles longisetosus . syn . n ov . zu M a stru s  obscuripes (Thomson)
H em iteles m ediovittatus Enerateola m ediovittata  (Schmiedeknecht), com b. nov .
H em iteles platygaster E thelurgus platygaster (Schmiedeknecht), com b. nov .
H em iteles semicroceus Theroscopus semicroceus (Schmiedeknecht), com b. nov.
Leptocryp tus lacustris B a th y th r ix  lacustris  (SCHMIBDEKNECHT), com b. nov.
L istrognatlm s m engersseni L istrognathus  (Listrognathus) m engersseni Schmiedeknecht, com b, 

nov .
M esostenus peregrinas  . syn . zu P icardie lla  m elanoleucus (Gravenhorst)
M icrocryp tus brevialatus syn . n ov . zu Cubocephalus lacteator (Gravenhorst)
M icrocryp tus discedens P leolophus discedens (Schmiedeknecht), com b. nov .
M icrocryptus exqu isitu s  . A p te s is  exqu isita  (SchmIedbknecht), com b. nov.
M icrocryptus secernendus P leo lophus secernendus (Schmiedeknecht), com b. nov .
P hygadeuon altar eolatus ? syn . zu P hygadeuon vagans Gravenhorst
P hygadeuon bischoffi JDichrogaster b ischoffi (Schmiedeknecht), com b. nov .
P hygadeuon connectens .. keine . . . .  .
P hygadeuon lehm ann i . keine
P hygadeuon nobilita tus keine
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P hygadeuon n ub ilipen n is M a strus n ub ilipen n is  (Schmiedeknecht), com b. nov.
P hygadeuon ru fovarius sy n .n o v . zu JDichrogaster b ischoffi (Schmiedeknecht)
P hygadeuon serotinus keine
P hygadeuon tergestinus keine
Plectocryptus h ila ru lus A p te s is  M laru la  (Schmiedeknecht), com b. nov.
Sphecophaga thuringiaca syn . zu Sphecophaga vesparum  vesparum  (Gurtes)
S pilocryp tus freygessneri Agrothereut.es freygessneri (Schmiedeknecht), com b. nov .
Stiboscopus thuringiacus J a v ra  thuringiaca  (Schmiedeknecht), com b. nov .
Stylocryp tus tyrolensis syn . nov . zu E nd a sys parv iven tris  (Gravenhorst)
B aneh inae
C am pocineta varicornis L issonota  varicornis (Schmiedbknecht), com b. nov .
H im ertosom a superbum keine
L issono ta p ic ticox is keine
Syzeuctus keluanensis keine
Seolobatinae
A gasthenopoda austra lis syn . n ov . zu B rem ie lla  pulchella  Kriechbaumer
A lexeter inconsp icuus keine
B athyg lyp tus australis L am achus austra lis  (Schmiedeknecht), com b. nov .
E uryproc tus n um id icu s keine
M esoleptus hohenwar'ensis M esoleptidae hohenwartensis (Schmiedeknecht), com b. nov.
P erü issu s thuringiacus syn . nov . zu P erü issu s spilonotus (Stephens)
P o rizo n tin ae
A ñ ila s  tus discedens H yposoter discedens (Schmiedeknecht), com b. nov.
A n ü a s tu s forticosta tus Olesicampe forticosta tus  {Schmiedeknecht), com b. nov .
A n ila s tu s m elaleucus H yposoter m elaleucus (Schmiedeknecht), com b. nov.
A n ü a s tu s pallid irostris H yposoter p a llid irostris  (Schmiedeknecht), com b. nov .
A n ila s tu s ru fovarius H yposoter ru fo variu s  (Schmiedeknecht), com b. nov.
C am poplex con s im ü is  . syn . n ov . zu D usona  confusa  (F örster)
C am poplex transver sotriatus syn . nov . zu D usona  perditor  (F örster)
N em erü is Ussonotoides keine
N ep iesta robusta keine
Omorgus tricoloripes S inophorus tricoloripes (Schmiedeknecht), com b. nov .
Phobocam pe luctuoso1 keine
R hythm ono tus singu laris H yposoter singu laris  (Schmiedeknecht), com b. nov .
Sinophorus : thuringiacus sy n .n o v  .zu T ranosem a arenicola  (Thomson)
Synetaeris albicoxis sy n . nov . zu T ranosem a pedellum  (H olmoren)
M etopiinae
E xochus foveo la tus keine
D lp lazon tinae
T ym m ophorus lacustris syn . zu T ym m ophorus ru fiven tr is  (Gravenhorst)

Z usam m enfassung
74 Exemplare in 60 Ichneumoniden-Arten von typoidem Wert aus einem Sammlungsteil des bekannten Hymenopterologen Prof. 0 . Schm iedeknjscht wurden nomenklatorisch und 

taxonomisch bearbeitet. Das Ergebnis bilden elf neue Synonyme, 27 neue Namenskombina­
tionen und 30 Festlegungen von Lectotypen. Die Typen dieser Arten waren bislang ver­
schollen und wurden erst kürzlich in Rudolstadt aufgefunden. Ihr weiterer Verbleib ist 
noch unsicher. Außerdem werden einige Exemplare aus anderen Kollektionen besprochen, 
die mit den Arten der Rudolstädter Kollektion im Zusammenhang stehen. Eine systema­
tische Tabelle erleichtert die Übersicht der untersuchten Typen, welche etwa 1/3 der von 
Schm iedeknecht beschriebenen Ichneumoniden-Arten umfassen.
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Pe3K>Me
OÔpaÔaTBIBajIHCB TaKCOHOMHUeCKH H HOMGHKJIHTypHO 74 3K3eMnpjIHpBI 60 BHHOB 

Ichneumonidae H3 n a c ra  KOJiJieKHHH rHMeHorrrepojiora npo<|>. 0 . ScHMiEDEKNECHTa. 
B pe3yjiBTaTe nonynHJiH OHHHHajmaTB hobbix chhohhm ob , 27 hobbix  KOMÔHHaipieH 
h  30 ycTaHOBJieHHË jieKToranoB. T h iih  a ra x  bhhob ho chx  nop Hcue3jm h  tojibko  
HenaBHo HaxoHMJiH i x  b PynoflBiiiTanTe. KpoMe btoto oôcyHînaioTCH HecKOJiBKO 
3K3eMnJIHpOB H3 HpyTHX KOJIJieKIlHH, KOTOpBie CTOHT B CBH3H C BBIIUe yKa3aHHHMH 
BHHaMH. CncTeMaTHnecKaH TaSrama oSnexnaeT o63op HCCJienoBaHHBix t h iio b , 
KOTOpBie npencTaBjiHlOT npHMepHO 1/3 Bcex Ichneumonidae, KOTOpBie oim can 
SCHMIEDEKNECHT.

S u m m a ry
For this paper 74 individuals from 60 Ichneumonidae species of typoid value from part 

of the collection of the well-known hymenopterologist, Professor 0 . Schm iedeknecht, were 
evaluated with regard to nomenclature and taxonomy. As the result of these studies, 11 new 
synonyms, 27 new combinations of names and 30 lectotypes are established. The types of 
these species had been reported as missing and were found only recently a t Rudolstadt. 
Their future keeping has not been decided on. Also some species from other collections are 
discussed which are connected with species of the Rudolstadt collection. A systematic 
table makes it easy to survey the types studied here which comprise about one third of the 
Ichneumonidae species described by Schm iedeknecht.

L i te r a tu r
Aubert, J.-F. Les Ichneumonides du rivage méditteranéen français (5e série, département 

du Yar). Vie et Milieu 14, 847-878; 1963.
— Première Révision des Ichneumonides Pimplinae. Xordinae et Acaenitinae Ouest- 

Paléarctiques (1). Ann. Soc. Ent. France, (N.S.) 3 (3), 893—907; 1967.
Oeh l k e , J. Westpalâarktische Ichneumonidae 1 : Ephialtinae. Verlag Dr. W. J u nk , Pars 

2, 1 -4 9 ;  1967.
— Über den Verbleib der Hymenopteren-Typen Schmiedeknechts. Beitr. Ent. 18, 

319-327; 1968.
P e r k in s , J . F. A Synopsis of the British Pimplini, with notes on the Synonymy of the 

European species (Hymenoptere Ichneumonidae). Trans, ent. Soe. London 91, 637 to 
659; 1941.

Shaitmar, N. Clefs de Détermination inédites pour les Esoeces Européennes des Genres 
Pimpla F., Itoplectis F oerst, et Apechthis F oerst. (Hym. ïchn.). Bull. Soc. Linn. 
Lyon 86, no. 2, 48 — 55; 1967.

Tow nes, H. & M. Ichneumon-Flies of America north of Mexiko : 2. Subfamilies Ephial- 
tinae, Xoridinae, Acaenitinae. U.S. Nat. Mus. Bull. 216, part 2, 1—676; 1960.

— Ichneumon-Flies of America north of Mexico; 3. Subfamily Gelinae, tribe Mesostenini. 
U.S. Nat. Mus. Bull. 216, part 3, 1 -6 0 2 ; 1962.

Tow nes, H .; T ownes, M. & Gupta , V. K. (A.) A catalogue and reclassification of the 
Indo-Australien Ichneumonidae. Mem. Amer. Ent. Soc. 1, 1 — 522; 1961.

DOI: 10.21248/contrib.entomol.19.3-6.395-412

http://www.senckenberg.de/
http://www.contributions-to-entomology.org/

